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Während der Badesaison wird
die Wasserqualität vom Ge-
sundheitsamt kontrolliert.
Sogenannte EU-Badegewäs-
ser, also Seen, die überregio-
nale Bedeutung haben, wer-
den laut Glasmann von Mai
bis September einmal im Mo-
nat untersucht. Zu diesen EU-
Badegewässern zählen im Un-
terallgäu das Bad Clevers in
Bad Grönenbach, der Roth-
dachweiher in Babenhausen
und das Schachenbad bei Ot-
tobeuren.

Auch andere häufig frequen-
tierte Seen und Weiher werden
während der Badesaison wie-

derholt stichprobenartig über-
prüft.

Wenn ein See verunrei-
nigt ist, kann das Baden so-
gar krankmachen. Denn alle
Schwimmer und vor allem
auch im Wasser spielende Kin-
der schlucken Wasser, wie
Glasmann sagt. Enthält dieses
Krankheitserreger, könne das
zum Beispiel zu Brechdurch-

fall führen.
Fallen den Mitarbeitern des

Gesundheitsamts Verunreini-
gungen oder andere Missstän-
de auf, informieren sie die je-
weilige Gemeinde, erläutert
der Leiter des Gesundheits-
amts. Bei Bedarf stelle diese
dann zum Beispiel Warnschil-
der auf.

Dafür, dass die Freude am

Sonnen und Schwimmen er-
halten bleibt, kann auch jeder
Badegast selbst etwas tun. So
sollte man keinen Müll zurück-
lassen. Essensreste und leere
Verpackungen gehören in die
aufgestellten Abfalleimer oder
sollten wieder mit nach Hau-
se genommen werden. Außer-
dem sollten Badegäste darauf
achten, dass zum Beispiel von

kaputten Glasflaschen keine
Scherben liegenbleiben. Dann
dadurch ensteht die Gefahr,
sich beim Barfußlaufen zu ver-
letzen.

Die aktuellen Testergebnisse
und weitere Informationen zu
den Unterallgäuer Badeseen
sind im Internet unter www.
unterallgaeu.de/badeseen zu
finden.

Unterallgäu (ex).
Wer sich an heißen Ta-
gen beim Schwimmen in
einem Unterallgäuer See
oder Weiher erfrischen
will, kann das laut Dr.
Wolfgang Glasmann vom
Gesundheitsamt am Land-
ratsamt bedenkenlos tun.
Die Wasserqualität in den
Badegewässern im Land-
kreis sei durchweg gut.
Das ergaben aktuelle Un-
tersuchungen.

Alle Stellen bieten einen häus-
lichen Besuchsdienst und auf-
suchende Beratung an, schulen
Demenzbegleiter sowie pfle-
gende Angehörige und fördern
die Auseinandersetzung mit
dem Thema Demenz in der Öf-
fentlichkeit. Bis zum Ende der
Projektlaufzeit im September
2015 möchte die Allgäu GmbH
in Zusammenarbeit mit den
Seniorenfachstellen der All-
gäuer Gebietskörperschaften
weitere Träger für Kontaktstel-
len als Kooperationspartner
gewinnen. „Mit den Kontakt-
stellen Demenzhilfe Allgäu
möchten wir allen Betroffenen
und Angehörigen ein flächen-
deckendes, allgäuweites Netz
der Hilfe und Unterstützung
bieten“, umfasst Gebhard Kai-

ser, Aufsichtsratsvorsitzender
der Allgäu GmbH, das oberste
Projektziel.

Die Kontaktstelle Bad
Wörishofen in der Schulstra-
ße wird getragen vom Verein
für Ambulante Krankenpflege
Bad Wörishofen und bietet un-
ter anderem eine Betreuungs-
gruppe, Wohnraumberatung
und russischsprachige Pflege-
beratung an.

Zwei Standorte

In Memmingen sichern der Ca-
ritasverband Memmingen-Un-
terallgäu und Familiengesund-
heit 21 an zwei Standorten, im
Marienrain und im Mehrgene-

rationenhaus, die Angebots-
bausteine der Kontaktstellen.
Die Stellen arbeiten gemein-
sam mit weiteren Trägern an
einem Bildungsprogramm für
Ehrenamtliche und betrof-
fenen Familien. Sie bieten Be-
troffenen beispielsweise die
Mitwirkung an ambulanten
Wohngemeinschaften an, ar-
beiten am Aufbau einer Seni-
orengenossenschaft und un-
terstützen das Theaterprojekt
des Landestheaters Schwaben
zum Thema Demenz.

Durch die Kooperation mit
der Allgäu GmbH beschäftigen
sich die Träger zudem mit der
Weiterentwicklung ihres De-
menzhilfe-Profils.

Allgäu (ex).
Ein Jahr nach Start des
Leader-Projektes „Kon-
taktstellen Demenzhilfe
Allgäu“ wurden nun die
ersten sechs Stellen offizi-
ell ernannt. Demenzbetrof-
fene und ihre Angehörigen
finden ab sofort wohnort-
nah in Bad Wörishofen,
Memmingen, Immenstadt,
Lindau, Lindenberg und
Buchloe Hilfe.

– BlickpunktWirtschaft

Rat und Hilfe
für Senioren
Unterallgäu (ex). Kostenlose
Sprechstunden für Senioren
und deren Angehörige bietet die
Seniorenbeauftragte des Land-
kreises Unterallgäu, Edeltraud
Neubauer, zweimal monatlich
an. Im Juni steht sie noch am
Dienstag, 24., jeweils von 16 bis
18 Uhr im Landratsamt Unterall-
gäu in der Bad Wörishofer Stra-
ße 33 in Mindelheim für alle
Fragen zur Verfügung. Eine An-
meldung zur Beratung ist nicht
erforderlich.

Rendezvous mit
einem Kometen
Memmingen (ex). Der näch-
ste Termin der Memminger
Amateur-Astronomen fin-
det am Dienstag, 17. Juni, um
19.30 Uhr wie immer im Ho-
tel „Weißes Roß“ statt. Mario
Schoennagel hält einen Vor-
trag mit dem Titel: „Rosetta –
Rendezvous mit einem Kome-
ten“.

ADFC radelt zum
Starnberger See
Memmingen (ex). Zwei Rad-
touren bietet der ADFC am
Sonntag, 15. Juni an: Um 8
Uhr startet eine 100-Kilometer
lange Tour unter dem Motto
„Trails rund um Memmingen“.
Infos bei Christoph Kaiser, Tel.
08331 / 9963833. Eine 55 Kilo-
meter lange Tour um den Starn-
berger See steht als zweites an.
Mit Fahrgemeinschaften geht
es nach Starnberg. Anmeldung
bei Winfried Binswanger, Tel.
08331 / 61922. Treffpunkt ist
um 8.30 Uhr am Pendlerpark-
platz in der Münchner Straße.

Training mit
Egon Coordes
Mindelheim (ex). Fußball-
Training für Jungs und Mädels
zwischen 6 und 14 Jahren gibt
es beim Fußballjugend-Camp
mit Egon Coordes, dem lang-
jährigen Co-Trainer des FC Ba-
yern München. Von Montag,
16. Juni, bis Freitag, 20. Juni,
trainiert er von 9.30 bis 14
Uhr auf dem Sportgelände des
TSV Mindelheim Nachwuchs-
fußballer. Anmeldungen neh-
men Coordes (E-Mail: egon.
coordes@yahoo.com) und
der TSV Mindelheim (E-Mail:
info@tsvmn-fussball.de) bis
Sonntag, 15. Juni, entgegen.
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Wir suchen Komparsen!
Neuer Krimi
mit „Marthaler“
Regie: Lancelot von Naso

Fußball-WM in Brasilien
Turnier-Start
gegen Portugal
Highlights auf einen Blick

Die mit
dem Löw
tanzt

Während der Fußball-WM ist
KATRIN MÜLLER-HOHENSTEIN

ganz nah dran am DFB-Team.
Aber Arbeit ist für sie nicht alles,

wie sie im Interview verriet.

Mitmachen beim Preisrätsel

IHR GEWINN – IHRE WAHL
Mercedes, BMW

oder 20.000 Euro?

>> Die mit dem Löw tanzt
Während der Fußball-WM ist KATRIN
MÜLLER-HOHENSTEIN ganz nah dran
am DFB-Team. Aber Arbeit ist für sie
nicht alles, wie sie im Interview verriet.

>> Fußball-WM in Brasilien
Turnier-Start
gegen Portugal
Highlights auf einen Blick

>> Wir suchen Komparsen !
Neuer Krimi
mit „Marthaler“
Regie: Lancelot von Naso

Ihre Heimatzeitung erhalten Sie
bei über 1000 Verkaufsstellen

im Allgäu.

Jeden Freitag in
Ihrer Tageszeitung:
Das Fernsehprogramm
für die nächste Woche!

Florales und noch viel mehr
Blumen Stock überzeugtmit breitemAngebot

Frische Blumen, fachgerecht
verarbeitet und kreativ gestal-
tet – das ist das Markenzeichen
des Floristik-Fachbetriebs, der
auch einen Fleurop-Service
anbietet. Eine große Auswahl
verschiedener Blumensträu-
ße und anderer floristischer
Werkstücke werden von den
kreativen und kompetenten
Mitarbeiterinnen für jeden
Anlass liebevoll gestaltet.

Ein weiteres Standbein ist
die Gärtnerei. Hier werden
Pflanzen für Terrasse und Bal-
kon selbst produziert. Dazu
kommt ein breites Angebot
an selbst gezogenen Gemü-
se- und Salatpflanzen für den

Hobbygärtner sowie Aller-
heiligenpflanzen. Die Gärt-
nerei übernimmt auch gerne
die Grabpflege, einmalig oder
auch mit Vertrag.

Eine überraschende Vielfalt
an Wohnaccessoires und De-
koartikeln wird stilvoll und
variantenreich in den großzü-
gigen Räumen präsentiert. Ein
Rundgang lohnt sich wirklich!

Eine Auswahl an feinen Pra-
lininen, Essig und Ölen rundet
das Angebot ab.

Ob Floristik, Gärtnerei oder
Geschenkartikel – individuelle
Beratung und kompetenter
Service sind bei Blumen Stock
selbstverständlich.

Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag 8 bis 18 Uhr durchge-
hend, Samstag 8 bis 13 Uhr.

Ottobeuren (kd).
Bereits in der vierten Gene-
ration betreibt Oliver Stock
das Floristikfachgeschäft
und die Gärtnerei Blumen
Stock in Ottobeuren. Im
März wurden die Räum-
lichkeiten nochmals erwei-
tert. Nun überraschen sie
mit ihrem stilvollen Flair
und dem breiten Angebot.

>> Eine große Auswahl an Geschenkartikeln und Wohnaccessoires
ergänzt das florale und gärtnerische Angebot. Foto: B. Dierolf

Erste Demenz-Kontaktstellen
Auch inMemmingen und BadWörishofen gibt eswohnortnahe Hilfe

Führung durch
das Waldkloster
Memmingen (ex). Der
Memminger Innenarchitekt
Hans Malcher bietet am Sonn-
tag, 15. Juni, um 14 Uhr Ein-
blicke in seine Arbeit an: Bei
einer Führung durch das Bud-
dhistische Waldkloster Metta
Vihara bei Buchenberg können
Besucher Details begutachten
und Fragen stellen.

Für die Zukunft bestens gerüstet
Sepa Fenster/Wintergartenbauweiht neue Gebäude ein

Ein kontinuierliches Wachs-
tum kennzeichnet das Unter-
nehmen seit seiner Gründung
im Jahr 1936 durch Josef Sepp.
In dritter Generation über-
nahm Detlef Sepp 2007 die
Firma von seinem Vater Mar-
kus Sepp und Onkel Raimund
Sepp und richtete die gesamte
Fertigung neu aus. Durch ei-
nen technischen Defekt kam
es im Dezember 2010 zu einem
Brand bei dem große Teile des
Unternehmens zerstört wur-
den.

Die Planungen für den Wie-
deraufbau begannen sofort
nach dem Unglück und inner-
halb von zehn Wochen wurde
unter Federführung von Archi-
tekt Franz Arnold ein Gesamt-

konzept erstellt und Schritt
für Schritt umgesetzt. Ab Ok-
tober 2011 konnte dann wieder
uneingeschränkt produziert
werden. Das Bürogebäude mit
Ausstellung und Sozialräumen
wurde im vergangenen Jahr in
Angriff genommen und im Fe-
bruar 2014 fertiggestellt.

Beim Tag der offenen Tür
besichtigten die Besucher die
Produktionsstätte von Fen-

stern, Wintergärten, Haus-
türen und Terrassendächern
und erlebten Fertigungspro-
zesse hautnah. Im modernen
Show-Room informierte man
sich über das komplette Ange-
bot auf kleinstem Raum – von
den verschiedenen Fensteraus-
führungen bis zur Sonnen-
schutzanlage und den Jalou-
sien wird alles ansprechend
präsentiert.

Aitrach (ex/kd).
Mit einem Tag der offenen
Tür feierte die Firma Sepa
Fenster/Wintergartenbau
kürzlich den Wiederaufbau
der Produktionsstätte und
des Bürogebäudes und lud
zu einem Blick hinter die
Kulissen ein.

>> Mit der Fertigstellung des Bürogebäudes sind die Baumaßnah-
men nun abgeschlossen. Foto: Sepa

Fußball im Freien schauen
Landratsamt erteilt Sondergenehmigungen

Das für Gaststättenangelegen-
heiten zuständige Sachgebiet
am Landratsamt Unterallgäu
weist darauf hin: Außenbewir-
tung ist in der Gaststättenkon-
zession in der Regel nur bis 22
Uhr genehmigt. Viele Spiele
werden jedoch erst nach 21 Uhr
angepfiffen.

Das würde bedeuten: Die
Gäste müssten während des
Spiels ins Gaststätteninnere
wechseln. Gastwirte, die das
vermeiden wollen, können
beim Landratsamt eine ent-
sprechende Genehmigung be-
antragen – vorausgesetzt, die
jeweilige Gemeinde befürwor-

tet das. Zudem soll die Gast-
stätte ist nicht nur von Wohn-
häusern umgeben sein.

Sind diese Voraussetzungen
erfüllt, können die Spiele, die
wegen der Zeitverschiebung
bei uns erst um 21 Uhr oder 22
Uhr beginnen, auch komplett
im Freien übertragen werden.

Sicherheits-Mitarbeiter

Der Wirt muss allerdings da-
rauf achten, dass Nachbarstö-
rungen gering gehalten wer-
den. Außerdem muss er in
ausreichender Anzahl gewerb-
liche Sicherheits-Mitarbeiter
einsetzen, und zwar pro 100
Gäste mindestens einen. An-
sonsten könne ihm die Erlaub-
nis wieder entzogen werden,
teilt das Landratsamt mit.

Nach Spiel-Ende haben die
Fans noch bis zu einer halb-
en Stunde Zeit, auszutrinken.
„Um 24 Uhr ist dann spätestens
Schluss“, informiert das Land-
ratsamt.

Unterallgäu (ex).
Bei schönem Wetter drin-
nen vor dem Fernseher zu
sitzen ist nicht jedermanns
Sache. Heute beginnt die
Fußball-Weltmeister-
schaft. Einige Gastwirte
wollen ihren Gästen des-
halb Public Viewing unter
freiem Himmel bieten.

Fahrpferdesport
im Rottal
Rot an der Rot (ex). Der Reit-
und Fahrverein Rot an der Rot
veranstaltet auf seiner Reitan-
lage im Rottal am Sonntag, 15.
Juni, ein Fahrturnier. Über 20
Pferdegespanne sind für den
Turniertag gemeldet. Die Fah-
rer müssen Wettbewerbe mit
unterschiedlichen Schwierig-
keitsgraden absolvieren. Der
Turniertag beginnt um 8 Uhr
mit den Dressurprüfungen. Am
Nachmittag stehen ab 14 Uhr
mehrere Hindernisfahrprü-
fungen auf dem Programm. Zu-
schauer sind willkommen.

Ungetrübter Badespaß im Landkreis
Gesundheitsamt kontrolliert Unterallgäuer Seen und kommt zum Ergebnis: Wasserqualität ist gut

Jubiläumsfeier bei
Wassertretanlage
Schwaighausen (fx). Das
zehnjährige Jubiläum der be-
liebten Wassertretanlage Holz-
günz-Schwaighausen wird am
Sonntag, 29. Juni, gefeiert. Der
Arbeitskreis „Heimat“, ent-
standen aus der Dorfplanungs-
initiative „DoPlanI“, lädt ab
10.30 Uhr an der Tretanlage
zum Frühschoppen, Mittags-
tisch und Kaffeekränzchen
ein. Musikalisch begleitet wird
der Tag von der Band „Iller-
dixie“. Die Veranstaltung fin-
det bei jeder Witterung statt.

>> Die Qualität des Wassers in den Unterallgäuer Badeseen ist ist durchweg gut. Das hat das Landratsamt bei einer Untersuchung
herausgefunden. Unser Bild zeigt den Buxheimer Weiher. Archivfoto: Olaf Schulze

Das neunte große Spring- und
Dressurturnier beim PSV-Di-
ckenreishausen findet am Wo-
chenende, 14. und 15. Juni, auf
der Reitanlage Küchle statt.
Das Programm besteht unter
anderem aus dem Führzügel-
wettbewerb für die Kleinsten,
Springreiter- und Reiterwett-
bewerb sowie Springprü-
fungen und Dressuren von
Klasse E bis L. Der Eintritt zum
Turnier ist frei.

Reitturnier


